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Hohenzieritz, den 21.06.2016 

Fünf Jahre Weltnaturerbe „Buchenwälder“ 
Nationalpark-Ranger lädt zu Sonderführung in den 

Serrahner Buchenwald ein 

 

Am Samstag den 25. Juni startet eine Sonderführung 

zum Welterbe „Alte Buchenwälder“ in den Serrahner 

Teil des Müritz-Nationalparks. Ranger Sebastian Krage 

begrüßt die Besucher um 10 Uhr auf dem 

Wanderparkplatz in Zinow bei Carpin.  

 

Der Nationalpark-Ranger begleitet die Besucher in die 

entstehende Wildnis des Nationalparks. Entlang des 

etwa acht Kilometer langen Weges erfahren die 

Teilnehmer Wissenswertes über die Geschichte 

Serrahns und die Besonderheiten des Welterbes. Die 

Führung ist kostenfrei.  

 

Mit der Sondertour feiert der Müritz-Nationalpark die 

Anerkennung der alten Buchenwälder als 

Weltnaturerbe. Vor genau fünf Jahren übergab das 

UNSECO-Welterbekomitee die Auszeichnung an 

Deutschland. Seitdem tragen fünf deutsche 

Buchenwälder den Titel „Erbe der Menschheit“ und 

ergänzen damit die Welterbestätten „Buchenurwälder 

der Karpaten“ in der Ukraine und der Slowakischen 

Republik. 

 

Foto: Ranger Sebastian Krage kennt die Serrahner 

Wälder wie seine Westentasche. © B. Lüthi-Herrmann, 

Nationalparkamt Müritz 

 

 

Hintergründe:  
 
Buchenwälder sind ein rein europäisches Phänomen. 

Weltweit gibt es sie nur hier. Auf Grund der 

Landnutzung durch den Menschen sind alte 

Buchenwälder heute sehr selten und daher besonders 

schützenswert. Die Welterbegebiete zeigen die Vielfalt 
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der Buchenwälder. Nicht nur im Müritz-Nationalpark 

sondern auch im Nationalpark Hainich, Jasmund, 

Kellerwald-Edersee und im Biosphärenreservat 

Schorfheide-Chorin werden die letzten erhaltenen alten 

Buchenwälder Mitteleuropas geschützt. In den 

Karpaten überdauerten die letzten Buchenurwälder 

Europas. Der Welterbestatus würdigt die weltweite 

Einzigartigkeit dieser Wälder und der dort 

vorkommenden Lebensgemeinschaften.  

 

Die Jagdleidenschaft der Großherzöge von 

Mecklenburg-Strelitz führte dazu, dass die Wälder um 

Serrahn lange Zeit forstwirtschaftlich ungenutzt blieben. 

So entwickelte sich ein wertvoller naturnaher Wald. 

Später schützte ein Naturschutzgebiet die Serrahner 

Wälder. Seit 1990 bewahrt der Müritz-Nationalpark das 

etwa 6.200 Hektar große Waldgebiet östlich von 

Neustrelitz. Die hügeligen Wälder mit vielen alten und 

toten Buchen werden von Seen und Mooren 

durchzogen. Die vielfältigen Lebensräume sind 

Voraussetzung für einen großen Artenreichtum.  


